
Nummer 31
Donnerstag, 02.08.2012Mitteilungsblatt

bad Rappenau

und der gemeinde

siegelsbach

der großen Kreisstadt

Nummer 31 Donnerstag, 2. August 2012

Einzelpreis
0,70 €

w
w

w
.b

ad
ra

pp
en

au
.d

e

	Bad Rappenau 

	Babstadt

	Bonfeld 

 Fürfeld

	Grombach 

	Heinsheim 

	Obergimpern

	Treschklingen

	Wollenberg

 Zimmerhof

zugunsten der AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal – NOK

(Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband)

Wann: Sonntag, 5. August 2012 ab 10.00 Uhr
Wo: Gasthaus zum Löwen in Wollenberg
Musik: Schlossberg-Musikanten &
 die Rotbachtaler Alphorngruppe &
 Drehorgelspieler Bad Wimpfen
Bewirtung: Freunde der AMSEL

MIT GROSSER TOMBOLA!
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

Zudem erwarten Sie leckere Kuchen und Kaffee.
www.amsel.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der komplette Erlös kommt der

„Amselgruppe  Schwarzbachtal“ zugute!

10. Hoffest
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BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Öffnungszeiten Rathaus
Wegen Erkrankung einer Mitarbeiterin im Bürgerbüro gelten 
ab Donnerstag, 2. August 2012 bis auf Weiteres folgende 
Öffnungszeiten:
vormittags: Mo.-Di., Do.-Fr.   8.30 bis 12.00 Uhr
 Mi.   7.00 bis 12.00 Uhr
nachmittags Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung Siegelsbach

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Kath. Kindergarten - St. Maria Siegelsbach

Wir feiern heut´ ein Fest und laden dazu ein ….
14 Schulanfänger, sportlich gekleidet in Trikots, luden am 
24.7.2012 nachmittags zum großen „Fußball-Endspiel“, dem 
Abschlussgottesdienst, in den kath. Kindergarten ein. Dieser 
Gottesdienst stand unter dem Zeichen Europameisterschaft/Fair 
Play und wurde von den Kindern, die nach den Sommerferien 
eingeschult werden, liebevoll vorbereitet.

Um deutlich zu machen, wie wichtig Freunde sind und was man 
in einer Gemeinschaft alles erreichen kann, spielten die Schul-
anfänger nach dem Anpfiff Fußball. Durch ihr kleines Spiel konn-
ten sie den Gästen verdeutlichen, dass jeder seine Begabun-
gen mit einbringen kann, wenn alle zusammen spielen. Denn 
ein Lederball besteht auch aus vielen einzelnen Teilen, die ein 
Ganzes ergeben - wenn eines fehlt, ist der Ball nicht rund. „Für 
Gott ist jeder Einzelne wichtig und wird gebraucht in der Ge-
meinschaft“. So konnte auch Pfr. Padinjarakadan mit seinen tref-
fenden Worten den Kindern aufzeigen, wie gut es ist, wenn man 
in der Schulklasse wie eine Mannschaft zusammenhält. Durch 
Handauflegen gab er den Schulanfängern Gottes Segen für den 
neuen Lebensabschnitt. 

Die Großen trugen den Erzieherinnen mit viel Freude als Über-
raschung und als Dankeschön für die tolle Zeit im Kindergarten 
ein Gedicht vor. Dabei wurde manch Abschiedsträne verdrückt. 
Dank des sonnigen Wetters konnten die Schulanfänger mit all 
ihren Familien und Freunden bei selbst gebackenem Kuchen, 
leckeren Torten und kühlen Getränken noch den Nachmittag 
genießen und bis in die Abendstunden hinein ihr Abschlussfest 
feiern.
Liebe Schulanfänger!
Wenn Freunde auseinandergehn`,
ist Abschied nehmen gar nicht schön.
Denn eines ist ja sonnenklar,
die Zeit mit euch war wunderbar. 

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V. 

Dorffest 2012
Der MGV möchte sich hiermit bei den vielen Gästen für den Be-
such bedanken. Es war ein sehr gelungenes Fest, sogar das 
Wetter hatte bis zum Schluss durchgehalten. Wir hoffen, dass 
wir Sie auch in 2 Jahren wieder zum Siegelsbacher Dorffest be-
grüßen können.
Für die Zurverfügungstellung unseres Festplatzes in der Lin-
dengasse ein ganz herzliches Dankeschön an die Familien 
Hofmann und Widmann. Wir wissen, dass das keine Selbstver-
ständlichkeit ist.
Des Weiteren natürlich herzlichen Dank an alle Helfer und Helfe-
rinnen für ihre Mithilfe und Unterstützung.
Die Vorstandschaft
Proben
Am Freitag, den 3.8.2012 finden keine Proben statt. Wir haben 
Sommerpause!

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Mitten in der Vorbereitung befindet sich unsere Seniorenmann-
schaft. Bereits zwei Trainingsspiele wurden mit Erfolg gegen 
Mannschaften der Kreisliga A absolviert. 
SV Hüffenhardt - SC Siegelsbach  1:3
Torschützen: Dennis Cocic, Markus Skamrahl, Daniel Gramling
SC Siegelsbach - TSV Steinsfurt  6:5
Torschützen: 5 x Dennis Cocic, Daniel Gramling

Vorschau
Sonntag, 5. August 2012, Sportfest Hochhausen
SV Hochhausen - SC Siegelsbach, Anpfiff 16.00 Uhr
Dienstag, 7. August 2012, Anpfiff 19.00 Uhr
SC Siegelsbach - Spfr Haßmersheim
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unserem Heimspiel. Ein def-
tiger Imbiss steht für Sie bereit!
Vielen Dank an unsere fleißigen SCS-Helfer, für die tolle Unter-
stützung beim Siegelsbacher Dorffest.

Hallo Kids,
das SCS-Kinderferienprogramm unter dem Motto „Spaß, Sport 
und Spiel“ findet am kommenden Freitag, den 3. August 2012 
ab 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr statt. Bitte kommt mit Sportklei-
dung! Es ist auch noch möglich ohne Anmeldung bei unserem 
Ferienprogramm mitzumachen. 
Die SCS-Animateure freuen sich auf einen schönen Nachmittag 
mit euch!!!

Redaktionsschluss 
für das Mitteilungsblatt ist Montags 

um 16.00 Uhr
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Wanderfreunde Siegelsbach

Jahresausflug
Am Donnerstag, den 21. Juni 2012 fuhren die Wanderfreunde 
Siegelsbach mit dem Bus nach Südtirol. Unter der Federfüh-
rung von Achim Dautel hatte man ein interessantes Programm 
zusammengestellt. Über die Autobahn Stuttgart-Ulm-Füssen 
erreichten wir den Heiterwanger See. Nach einer Rundfahrt 
auf dem See fuhren wir weiter nach Berwang-Rinnen. Im Hotel 
„Thaneller“ wurde jedem sein Zimmer zugeteilt. Nach dem ge-
meinsamen Abendessen ließen wir den ersten Tag harmonisch 
ausklingen. Gestärkt durch das reichhaltige Frühstücksbuffet 
konnten wir uns auf den Weg zur Tiroler Zugspitzbahn machen. 
Achim hatte eine charmante Reiseleiterin bestellt. Dadurch fiel 
ihm das „Renkeln“ des Busses ab und an nicht immer leicht. 

In Ehrwald ging es mit der Zugspitzbahn in nur 10 Minuten hinauf 
auf den höchsten Berg Deutschlands mit 2.962 m. Bei herrlicher 
Sicht mit vereinzelten Wolken verbrachte man einige Zeit in luf-
tiger Höhe. Während eines Rundganges erfuhren wir so einiges 
über die Entstehung der Bahn. Nachdem jeder wieder am Bus 
angekommen war, setzten wir unsere Fahrt fort in Richtung Gar-
misch-Partenkirchen. Dort besichtigten wir die Olympiasprung-
schanze. Allerdings war diese nicht sehr sehenswert, da sich 
die ganze Anlage in einem schlechten Zustand befand. Unsere 
Mittagspause verbrachten wir in Mittenwald. Gestärkt setzten wir 
unsere Rundfahrt fort. In dem Friedensdorf Mösern besichtigten 
wir die sog. Friedensglocke, die täglich um 17.00 Uhr läutet. Zu-
rück ins Hotel ging es dann über Ehrwald-Lermoos. Nach dem 
guten Abendessen sorgte das Lederhosen-Duo für gute Musik 
und die dazugehörige Gaudi. Am nächsten Tag stand die Stadt 
Imst auf dem Programm. An der Johanniskirche verließen die 
Wanderer den Bus, wobei Achim weiterfuhr bis zur Talstation der 
Imster Bergbahnen. 
Die Wandergruppe machte sich auf den Weg durch die Rosen-
gartenschlucht. Auf 1,5 km Wanderstrecke mussten wir 200 Hö-
henmeter bewältigen. Als alle glücklich die Talstation erreicht 
hatten, war der eine oder andere doch etwas geschlaucht. Die 
dortige Seilbahn führte uns zur Untermarkter Alm. Nach einer 
kurzen Mittagsrast fuhren die meisten mit der längsten Alpe-
nachterbahn 3,5 km hinab ins Tal. 
Am Nachmittag stand eine Schnapsverkostung in Ehrwald auf 
dem Programm. Ein Highlight dieses Tagesausflugs war sicher-
lich die Sommersonnenwende. Denn an diesem Samstagabend 
standen die Berge in der Tiroler Zugspitzarena buchstäblich 
in Flammen, wie dies bei der Sommersonnenwende immer 
der Fall ist. Da das Wetter es gut mit uns meinte, konnten wir 
aus rund 8.000 einzelnen Feuerstellen zahlreiche christliche 
Symbole sehr gut erkennen. Mit dem Stadlbräuexpress stand 
zum Abschluss unseres Ausfluges noch eine Besichtigung des 
Berwanger Wasserfalles an. Auch wurde die höchstgelegene 
Brauerei Österreichs im dortigen Heustadl besichtigt. Durch das 
Tannheimer Tal machten wir uns auf die Heimreise in Richtung 
Deutschland. Am Vilsalbsee stärkten wir uns nochmals vor der 
langen Heimreise. Da auch das Wetter die ganzen Tage anhielt, 
war es ein gelungener Ausflug. 
Die gute Organisation dieses Ausfluges verdankten wir unserem 
Busfahrer Achim, der alles im Griff hatte. Wir würden jederzeit 
wieder mit ihm auf Reisen gehen. 

DLRG OG Gundelsheim

Jugend
Am vergangenen Freitag fand das letzte Training im Freibad 
Gundelsheim statt. Wir verabschieden uns in die Sommerferien 
und wünschen euch allen ebenfalls schöne Ferien.
Der erste Trainingstag nach der Sommerpause ist am Samstag, 
22. September 2012.
Dann beginnen wir auch wieder mit einem neuen Schwimm-
kurs. Anmeldungen sind nur noch bis 11. August unter Tel. 
0163/57959398 oder 06269/1200 bei Barbara Bechtold möglich.
Achtung Betreuer
Am kommenden Wochenende findet wieder das Neckar-2000-
Fest statt. Wir werden am bekannten Ort unser Zelt aufschlagen. 
Für Essen am Samstag ist jeder Selbstversorger. Bitte meldet 
euch bei Nadine wenn ihr dabei seid.

BEKANNTMACHUNGEN
DES LANDRATSAMTES

Sperrung der Ortsdurchfahrt Bad Wimpfen-Ho-
henstadt

30.7. bis 10.8.2012
Wegen Asphaltierungsarbeiten ist die gesamte Ortsdurchfahrt 
von Wimpfen-Hohenstadt in der Zeit vom 30.7. bis 10.8.2012 voll 
gesperrt. Betroffen sind die Brunnenstraße und die Zimmerhöfer 
Straße (K2038). Eine überörtliche Umleitung ist ausgeschildert.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Altersjubilare

Johanna Hamm feiert ihren 90. Geburtstag
Am Mittwoch, dem 8.8.2012, feiert Johanna Hamm in Bad Rap-
penau ihren 90. Geburtstag. Die Jubilarin wurde als Drilling 1922 
als Tochter von Frieda und Rudolf Angrich, einem Oberamtmann 
bei der Deutschen Reichsbahn, in Dresden geboren. Leider ver-
starb eine der Drillingsschwestern kurz nach der Geburt. Mit ihrer 
Zwillingsschwester Käthe Schoch besuchte sie die Volksschule 
in Dresden. Anschließend machte sie eine kaufmännische Leh-
re. Im Krieg wurde die Familie in Dresden ausgebombt, Johanna 
Hamm und ihre Schwester waren im Krieg bei der Wehrmacht 
als „Flakmädels“ eingeteilt. 

Mitte der 50er-Jahre verließen die Zwillinge gemeinsam die DDR 
und gingen über die grüne Grenze nach West-Berlin. Dort arbei-
teten beide im Fernmeldeamt. Von hier gingen sie - wieder ge-


